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Kompakt

Blind Date mit einem Buch

REMSHALDEN.In der Bibli othek Remshalden
können Erwachsene von Freitag, 25. Juli, bis
Freitag, 19. September, an der Aktion ÑHeiß
auf Lesen für Erwachsene - Bli nd Date mi t ei-
nem Buchì teil nehmen. DasBibliotheksteam
verpackt Bücher und legt sie mit dem ersten
Satz versehen in der Bibli othek aus. Interes-
sierte können ein verpacktes Buch auswäh-
len, ausleihen und zu Hauseauspacken. Wer
möchte, kann eine Bewertungskarte ausfül-
len (auch anonym), die dann nach der Rück-
gabe in der Bibli othek ausgehängt wird. Die
Idee für diese Leseaktion stammt von der
Fachstelle für das Öffentlich e Biblio thekswe-
sen in Stutt gart.

Beneézkonzert
für den Welt fr ieden
WINTERBACH. Im Rahmen der Jubiläumsver-
anstaltung der Freien Waldorfschule Engel-
berg ¦ ndet am Samstag, 26. Jul i, um 18.45
Uhr ein Bene¦ zkonzert für den Welt fri eden
im Konferenzsaal der Schule statt . Rahel- Lea
Stütz, ehemalige Schülerin der Schule, wird
ein freies Klavierimprovisationskonzert ge-
ben. Der Erlös desKonzerts geht an die Ver-
eine start-i nternational und den Österreichi-
schen Verein Paz Mundo, die sich für den
Weltfr ieden engagieren. Weite re Inf ormatio-
nen sind auf der Webseite www.rahel- lea.de
verfügbar. Kontakt : Rahel Stütz, Tel.: 0171-
7489136.

Sommer-Mati nee
der Musikschule Engelberg
WINTERBACH. Die Freie Musikschule Engel-
berg lädt am Sonntag, 27. Jul i um 11 Uhr zur
tradi ti onellen Sommer-Matinee in die Aula
der Waldorfschule ein. Das Engelberger Kam-
merorchester unter der Leitung von Kathari-
na und Jochen Kefer sowie dasCello -Orches-
ter unter der Leitu ng von Jochen Kefer, Felix
Brade, Marta Lagoda-Pazurek und Felix Hä-
rer präsenti eren ein abwechslungsreiches
Programm aus Klassik und Pop. Der Ein trit t
ist f rei, jedoch wird um Spenden zur Unter-
stützung der musikalischen Jugendarbeit ge-
beten.

Treó en für
pâegende Angehöri ge
RUDERSBERG.P£egende Angehörige aus
dem Wieslauftal und Umgebung sind für
Mont ag, 21. Juli um 14.30 Uhr zu einem
Nachmi tt agstreff im Johannes-Gemeinde-
haus in Rudersberg eingeladen. Bei Kaffee
und Kuchen gibt esImpulse und Gespräche.
Frau Schwarz vom Landratsamt i nformi ert
über Austauschmögli chkeiten und Vernet-
zung. Eine P£egefachkraft bietet fachli che
In format ionen rund um die P£ege. Die Teil -
nahme ist kostenlos. Weit ere Auskunft bei
der Diakoniestati on Wieslauft al Welzheimer
Wald, Tel.: 07183 / 30599-13.

Sommer-Lesespaß
für Grundschüler
REMSHALDEN. In der Bibli othek Remshalden
¦ ndet von Freitag, 25. Jul i, bis Freitag, 19.
September, die Leseclubaktion ÑHeiß auf Le-
senì für Grundschüler statt. Die Kinder kön-
nen spannende Bücher ausleihen und kreativ
werden, indem sie ein Diorama zum Thema
ÑEin Tag im Waldì basteln oder einen Trick-
¦ lm erstell en. Esgibt Preise zu gewinnen,
darunter einen Famil ienein tri tt in Tripsdri ll .
Bei der Abschlussveranstaltung im September
erhalten die Clubmi tgli eder eine Urkunde.

Wanderung in den
Löwensteiner Bergen
RUDERSBERG. In Löwenstein-Hir rweiler ¦ n-
det am Sonntag, 3. August, um 14 Uhr eine
Erlebniswanderung unter der Leitung von
RosaHert er-Kindt statt. Die Tour führt durch
Streuobstwiesen und endet mit einer Burg-
führung auf der Burg Löwenstein. In teres-
siert e können sich bis 2. August anmelden
unter Tel. 01 78/7 31 19 10 oder per E-Mail an
herter-k indt@die- naturpark fuehrer.de. Die
Teil nahme kostet 12,50 Euro pro Person, Kin-
der bis 16 Jahre zahlen 6 Euro.

Wint erbach:
Sitzung des Gemeinderats
WINTERBACH.Die Gemeinde Winterbach lädt
für Dienstag, 22. Juli, um 18.30 Uhr zur öf-
fent li chen Gemeinderatssitzung ein. Die Sit-
zung ¦nd et in Winte rbach statt. In teressier-
te Bürger können sich über die Tagesordnung
im Ratsinformationssystem informieren.

Foto: Benjamin BuettnerDerneuealkoholarmeWein von Sylvia Häfner ist raus.

Pusteblume-Wein hat weniger Alkohol
MehrWeingenießen - weniger Alkohol konsumieren:Winzerin Sylvia Häfner hat ihre ÑPusteblumen-Editionì gelauncht

VONMICHAELAKÖLBL dassdie jüngeren ihrer Kunden wirkli ch ger-
ne auf Getränke mit weniger Alkohol zurück-
grif fen. ÑDie haben schon häu¦ g nach leich-
teren Weinen gefragt.ì Die älte ren Semester
hätt en aber über die Jahrzehnt e hinweg an-
trai niert bekommen, dassein guter Wein , ein
schwerer Wein sein müsse. ÑFrüher ging es
bei der Ernte immer nur im Oechsle, so vie-
le wie möglich soll ten es sein.ì D er Oechsle-
Wert gibt die Zuckerkonzentr ation an, die in
der Traube enthalten ist. Jemehr Oechsle das
Ausgangsprodukt hat, umso mehr Alkohol
wird der Wein haben. Und so habe man frü-
her, wenn der Oechsle-Wert vermein tlich zu
niedrig war, auch noch Süßreserve zugege-
ben. Dazu stünden ihre neuen, leichten Wei-
ne natürli ch im absolut en Gegensatz. ÑAller-
dings, wer zuletzt probiert hatte, war hinter -
her überrascht, wie gut das funkti oniert mi t
weniger Alkohol.ì

Hinzu kommt: Bei Sommern wie diesen, in
denen Temperatur en um die 34 Grad keine
Seltenheit sind, sind die Menschen vorsich-
tig mit Alkohol: ÑWer möchte da einen Wein
mi t 13 Prozent?ì Schließ lich kann der Körper
Alkohol bei Hitze weniger gut verarbeiten.
Natürl ich sei Alkohol auch ein guter Ge-
schmackstr äger, weshalb Sylvia Häfner nicht
ganz darauf verzichten will. Überhaupt: ÑWir

sind ja ein Weingut und keine Sprudelfabrik!ì
Aber ihre Pusteblumen-Weine seien ja nicht
ohne Alkohol, nur mit weniger.

Was Sylvia Häfner außerdem wichtig ist:
Sieverwendet kein komplizi ertes, physikali-
sches Verfahren, um dem Wein nach seiner
Fertigstellu ng den Alkohol wieder zu entzie-
hen. Das seien alles komplizi erte Verfahren,
die Energie ohne Ende verbrauchten und
auch geschmackli ch stets einen Verlust her-
vorr iefen. ÑWir stellen die Weine her wie da-
vor.ì

Experiment scheint geglückt zu sein
Sylvia Häfner produziert ihre Weine mit -
tels Maischegärung. ÑAber einfach mit weni-
ger Zucker im Ausgangsprodukt.ì D asgeli ngt
ihr durch eine frühere Ernte der Trauben.
Dassdiese dennoch bereits aromati sch sind,
könne sie angesichts der Handlesebeein£us-
sen. Dazu lässt sie die Trauben nicht so lan-
ge auf der Maische li egen. Dann darf der
Wein reifen. Und fert ig ist das Getränk mit
weniger Alkohol aus natürli cher Herstellu ng.
ÑMan muss am Ende nehmen, was raus-
kommt , ich kann zwar die Komponenten be-
ein£usst, aber dasHauptsächl iche macht der
Wein selber.ì

Das Ganze sei ein Experiment, und bisher

scheint esgeglückt zu sein. Schli eßli ch seien
die ersten Rückmeldungen der Kunden posi-
tiv gewesen, auch das Labor war zufrieden.
Natür lich schmecke der Wein anders, fühle
sich zumindest für Kenner im Mund etwas
anders an.

Ihr li ebster leichter Wein? ÑDer tro ckene
Cuvee Blancì, das ist mein Liebling. Aber
auch die anderen Weine seien erstaunlic h gut
geworden. Auch der kleine Test der Autorin
auf der heimischen Terrasse reiht sich hier
ein. Dasleichtf üßigere Erscheinungsbild der
Weine passt gut zum Sommer, speziell
Weißwein und Rosémachen sich gut unt erm
Sonnenschirm. Und das Schöne: Wer sonst
nur ein kleines Glas trink en mochte, kann
sich angesichts des niedrigeren Alkoholge-
haltes auch mal ein halbes zusätzlich gön-
nen, ohne am nächsten Tag direkt mi t einer
dicken Birne bestraft zu werden.

Die Pusteblumen-Weine gibtís bei Sylvia
Häfner im Besen zu kaufen oder im Internet
auf ihrer Webseite htt ps://weinguthaef-
ner.de/. Natürli ch gibtís aber auch weit erhin
die herkömmli chen Häfner-Weine. Ob sie mit
den Trauben des aktuel len Jahres noch ein-
mal eine leichte Edition herstellt, werde sich
zeigen. Je nachdem, ob ihre Gäste sich drauf
einlassen oder nicht .

REMSHALDEN-GERADSTETTEN. Mutig war
Winzerin Sylvie Häfner ausRemshalden, lan-
gehat sie getüftelt und getestet. Aber jetzt ist
essoweit und die erste ÑEdition Pusteblumeì,
ihre ersten Weine mit weniger Alkohol- Gehalt
sind ferti g - und schon für gut befunden wor-
den. Den ersten Testl auf gabís bei der Wein-
und Backhausnacht . Mit tl erweil e sind die
leichten Weine auch in ihrem Besenzu bekom-
men. ÑDieLeute waren erst schon skepti sch,
aber hinterher begeistertì , erzählt die Wenger-
terin ausdem ersten Praxistest. Zwei, manch-
mal drei Prozent Alkohol weniger haben ihre
Weine als dies bei herkömml ichen Variant en
desjeweiligen Tropfensüblich wäre.

Früher: So viel Oechsle wie möglich
Fünf Sorten sind schon ferti g - ein Cuvée
Blanc trocken, ein Riesling & Sauvignon
Blanc, ein Muskat-Trollin ger Rosé, ein Lem-
berger trocken und ein Zweigelt trocken. Vier
weitere Weine kommen noch dazu. Die ge-
samte Ernte desJahres2024 hat die Remshal-
dener Winzerin alkoholärmer hergestellt und
ist jetzt gespannt auf die Resonanz ihrer
Kundinn en und Kunden.

Tatsächlich stelle sie schon länger fest,

Thai-Massagen mit Aromen
Patcharaporn Greiner bietet in ihrer kleinen Praxis in der StauPerstraßetradit ionelle Akupressur-Meridian-Massage an

VONMICHAELAKÖLBL ¦n gen gekommen. Nach einem Jahr begann
sie eine Ausbildu ng zur Alt enp£egerin. Ein-
fach sei daskeineswegs gewesen. Schließli ch
gabís eine Menge medizinischer Spezialbe-
griff e, da reichten die grundlegenden Sprach-
kenntn isse nicht aus. Aber: Es gelang ihr .
Seithe r arbeit et sie in der P£ege.

Aber mit tl erweil e nicht mehr aussch-
ließlich . Schon ihr Großvater in Thailand
hatte einen ÑMassageladenì , wie sie berich-
tet. ÑVon ihm habe ich ganz viel gelernt.ì Z u-
sätzlich hat die Mutt er von zwei Kindern et-
lich e Kurse und Schulen besucht, um ihre

Kundinnen und Kunden fachgerecht behan-
deln zu können. Auch aktuell absolviert sie
ein Seminar mit Theorie- und Praxisphasen,
dieszum Thema Akupressur- und Meridia n-
Massagen.

Patcharaporn Greiner bietet verschiedene
Massagen zwischen30 und 120 Min uten, zwi-
schen 40 und 120 Euro an. Zum einen gibtís
die traditio nell e Thai- Massage, durch sanften
Druck (Akupressur) wird der Körper dabei ge-
lockert und gedehnt. Im Rahmen der Ant i-
Stress-Massage werden gezielt die Problem-
zonen Kopf-, Schult er-, Nacken- und Rücken-

bereich behandelt . Bei der Aroma-Massage
als Ganzkörper- Massagesoll der Körper ent -
spannt, die Seele verwöhnt werden.

Kräuterstempel, Fußmassageund Lymph-
drainagen

Bei einer ÑKräuterstempelì -Behandlung
wird der Körper nach einer tradit ionell en
Thai-Massagemit warmen Kräuterstempeln
sanft abgetupft, um dabei die Blutzirkul ation
zu stimul ieren. Die Kräuterstempel enthalt en
verschiedene thailändische Kräuter, deren
natürl iche Wirkstoffe insbesondere eine ti e-
fe Entspannung des Muskelgewebes herbei-
führen sollen . Außerdem bietet Patcharaporn
Thai- Fußmassagen, kosmetische Lymphdrai-
nagen und Cell ul ite -Behandlung en an.

Noch nicht lange hat sie ihre Massage-
Praxis geöffnet . Mit tl erweil e habe sich aber
schon ein veritabler Kundenstamm entw i-
ckelt. Und auch die Rezensionen im Internet
sprechen für sich. Tatsächlich sei dasArbei-
ten für sie in der eigenen Massage-Praxis er-
heblich entspannt er als die Arbeit im P£ege-
heim. In der Massage-Praxis arbeitet sie nur,
wenn es in ihren All tag mi t den Kindern
passt. Hier gibtís keine Anrufe mit der Bit te
darum, für krank gewordene Kolleginnen ein-
zusprin gen. Hier kann sie sich die Zeit für ih-
re Massage-Pati enten nehmen, die sie
braucht und ist n icht vom Dienstplan getr ie-
ben. Für Patcharaporn Greiner hat sich der
Schrit t i n die zusätzli che Selbstständigkeit
allein schon deshalb gelohnt - und sie hoff t
sehr, daraus bald ihr Haupteinnahmequelle
machen zu können.

REMSHALDEN-GRUNBACH. Patcharaporn
Greiner hat sich im Dachgeschoss des Hau-
ses,in dem sie mit ihrer Familie in Remshal-
den-Grunbach lebt, eine kleine Heimat-I nsel
geschaffen. In dem Thai-Massage-Studio
gibtís viele Blumen, sanft e Düfte, ruhige Mu-
sik. Hier bietet die gebürt ige Thailänderin
Akupressur-Meridian-, Thai- Massagen sowie
Entspannungsmassagen und Lymphdraina -
gen an.

Alle rdings - n icht i mmer ist i hren Kunden
klar, welche Dienstleistu ngen sie verkauft
und was eben nicht zum Programm gehört .
Manche Männer brächten aus ihr en Urlauben
eine völlig falsche Vorstellung davon mit, was
ÑThai- Massageì b edeutet. ÑDas hat nichts
mi t Erotik zu tunì , erklär t sie.

Keine erot ischen Massagen!
Garnicht allzu selten riefen sie aber Männer
an, die sich etwas ganz anderesals eine the-
rapeutische Massagewünschten. Da gibtís
von der 38-Jährigen klare Absagen. Am An-
fang sei das wirklich häu¦g v orgekommen.
ÑIch wollte deswegen schon aufhörenì, er-
zählt sie. Deshalbsteht mit t lerweile auf ihrer
Webseite recht weit oben und auch ziemlich
groß: ÑKeine erotischen Massagen!ì Damit
die Männer gar nicht erst auf falscheGedan-
ken kommen.

Die heute 38-Jährigeist vor rund 16 Jahren
als Au-Pair-Mädchen aus einem kleinen Dorf
im Osten von Thailand nach Stutt gart -Hedel- Foto: Sofiia ShahaievskaPatcharaporn Greiner hat ein Thai-Massagestudio eröPnet
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